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der Stadt Böhlen mit dem Stadtteil 
Großdeuben und Ortsteil Gaulis sowie der 
Stadt Rötha mit den Ortsteilen Espenhain, 
Pötzschau, Oelzschau und Mölbis
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Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung der Wahl zum Bürgermeister am 15.11.2015 und 
für einen etwaigen zweiten Wahlgang am 06.12.2015 in Rötha
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IV. Hinweise auf Unterstützungsunterschriften 
 
1. Jeder Wahlvorschlag muss entsprechend der unter I. angegebenen Mindestzahl zum Zeitpunkt der Unterzeich-

nung des Wahlvorschlags von Wahlberechtigten des Wahlgebiets, die keine Bewerber des Wahlvorschlages 
sind, unterschrieben sein (Unterstützungsunterschriften). 

 
2. Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des Wahlvorschlags bei  
 

Anschrift 

04571 Rötha, Rathausstraße 4, Zimmer 8               
Öffnungszeiten 

Während der allgemein üblichen Öffnungszeit 
 Datum 

 

19.10.2015 
 

bis , 18.00 Uhr, 
 

geleistet werden. Die Unterstützungsunterschrift muss vom Wahlberechtigten auf einem Unterschriftsformblatt 
eigenhändig unter Angabe des Tages der Unterzeichnung sowie des Familiennamens, Vornamens und der An-
schrift der Hauptwohnung des Unterzeichners geleistet werden. Ein Wahlberechtigter kann für dieselbe Wahl nur 
für einen Wahlvorschlag eine Unterstützungsunterschrift leisten. Hat er seine Unterstützung für mehrere Wahl-
vorschläge geleistet, sind alle seine Unterschriften ungültig. Der Wahlberechtigte kann eine geleistete Unterstüt-
zungsunterschrift nicht zurücknehmen. Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen auszuweisen. 
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder ihres körperlichen Zustandes die Unterzeichnung durch Erklärung 
vor einem Beauftragten der Verwaltung ersetzen wollen, haben dies beim Vorsitzenden des Gemeindewahl- 

 

 Datum 
 

12.10.2015 
 

ausschusses spätestens am schriftlich zu beantragen; dabei sind die Hinderungs- 
  gründe glaubhaft zu machen. 
 
3. Der Wahlvorschlag einer Partei, die 
 
 a) im Sächsischen Landtag aufgrund eigenen Wahlvorschlags vertreten ist oder 

 b) seit der letzten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde aufgrund eigenen Wahlvorschlags vertreten ist oder im 
Gemeinderat einer an einer Gemeindeeingliederung oder Gemeindevereinigung beteiligten früheren Ge-
meinde im Wahlgebiet zum Zeitpunkt des Erlöschens der Mandate aufgrund eigenen Wahlvorschlags ver-
treten war, 

 
bedarf gemäß § 6b Abs. 3 KomWG keiner Unterstützungsunterschriften. Dies gilt entsprechend für den Wahlvor-
schlag einer Wählervereinigung, wenn er von der Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem 
Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören oder zum Zeitpunkt der Gemeindeeingliederung oder 
Gemeindevereinigung angehört haben, unterschrieben ist. Darüber hinaus bedarf gemäß § 41 Abs. 3 KomWG 
auch ein Wahlvorschlag keiner Unterstützungsunterschriften, der als Bewerber den amtierenden Amtsinhaber 
enthält. Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereinigungen bedürfen dann der Unter-
stützungsunterschriften, wenn dies für mindestens einen Wahlvorschlagsträger erforderlich ist.  

 
 

 
 

Ort, Datum 

 
Rötha, den 17.08.2015 

 

Unterschrift 

 
Haym 
Bürgermeister 
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